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Hallo, liebe TuS-Fans, 
 
zum heutigen Heimspiel heiße ich Euch alle recht herzlich willkommen. 
Ein besonderer Gruß gilt den Spielern, den Trainern und den 
Verantwortlichen sowie deren Anhängern der beiden 
Gastmannschaften von der TSG Irlich und von der SG Marienhausen/
Wienau und ebenfalls den beiden Unparteiischen. 
 
Bevor ich auf das heutige Heimspiel unserer beiden Teams  eingehe, 
möchte ich an dieser Stelle noch etwas Werbung in eigener Sache 
machen. Wie dem ein oder anderen sicher schon aufgefallen ist, fehlt 
auf unserem neuen Platz noch eine Tribüne. Bei einem Gewinnspiel 
der Bad Honnef AG gibt es die Chance, bis zu 7000 € zu gewinnen. 
Damit kann dann auch die langersehnte Tribüne gebaut werden. Alle 
weiteren Informationen findet Ihr auf unserer Internetseite: 
www.tusasbach.de  
 

Nun zu den heutigen Heimspielen! Unsere erste Mannschaft konnte 
am vergangenen Wochenende den zweiten Auswärtsdreier dieser 
Saison landen. Ein weiteres Indiz dafür, dass die Entwicklung eine 
positive Richtung nimmt. Jetzt kommt mit der SG Marienhausen der 
Tabellenzwölfte als Gast. Mit bisher drei Heimsiegen aus vier Spielen 
kann der TuS mit einem gesunden Selbstvertrauen in das Spiel gehen. 
Trotzdem gilt: Hochmut kommt vor dem Fall! Die bisherigen 
Ergebnisse in der A-Klasse zeigen jede Woche aufs Neue, dass jeder 
jeden schlagen kann. Und so gilt es, das Spiel nicht auf die leichte 
Schulter zu nehmen. 
 

Unsere zweite Mannschaft konnte mit einer Energieleistung in Halbzeit 
zwei die lange Negativserie von vier Niederlagen in Folge 
durchbrechen. Nach einem 0:3 Pausenrückstand konnte man noch mit 
dem Schlusspfiff ein Unentschieden erkämpfen. Allerdings wartet 
schon an diesem Wochenende wieder ein richtiger Brocken auf die 
Mannschaft. Zu Gast ist der Tabellenführer aus Irlich, der in zwölf 
Spielen bisher nur zweimal nicht als Sieger vom Platz ging. Es darf 
also ein spannendes Spiel erwartet werden. 
 

Ich denke, wenn am Wochenende vier Punkte in Asbach bleiben 
würden, kann der Spieltag schon als Erfolg verbucht werden.  
 
In diesem Sinne:  Bis Sonntag  Euer  Johannes  Wagner 

Herzlich willkommen! 
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Durch das erfolgreiche Nachholspiel während der Woche kam der mit 
der SG Elbert punktgleiche Tabellenführer aus Rengsdorf nach 
Asbach. Damit war der Gast eigentlich in der Favoritenrolle, doch der 
TuS wollte die schlechte erste Halbzeit vom Vorsonntag möglichst 
schnell vergessen machen. Und das gelang auch! 

Asbach setzte den Gegner von Beginn unter massiven Druck. Immer 
wieder wurden gefährliche Angriffe über die Außenbahnen, meist über 
rechts, vorgetragen und der TuS zeigte somit eine große Präsenz im 
gegnerischen Strafraum. Doch es dauerte bis zur 35. Minute, bis das 
erlösende Führungstor fiel, das Tristan Limbach aus dem Gewühl 
heraus erzielte. Die Vorarbeit dazu leistete Patrick Kozauer. In den 
anschließenden zehn Minuten bis zur Pause hatte der TuS noch zwei 
klare Chancen, die aber nicht genutzt wurden. 

Nach Wiederbeginn nahm Asbach erneut „das Heft in die Hand“ und 
war die spielbestimmende Mannschaft. Nach einem Freistoß 
„donnerte“ Mecit Acar den Ball gegen die Latte. Einen weiteren 
Freistoß zirkelte Henry Ferfers gekonnt über die Mauer ins Toreck, 
doch der SV-Keeper, bester Rengsdorfer Spieler an diesem Tag, 
konnte den Ball in hervorragender Manier parieren. Eine weitere 
Großchance bot sich Patrick Kozauer kurz danach. Natürlich war 
dieser knappe Vorsprung gefährlich. Doch die TuS-Abwehr war bei den 
wenigen SV-Angriffen jederzeit Herr im eigenen Strafraum und ließ zu 
keiner Zeit „etwas anbrennen“. 

Fazit von TuS-Trainer Jürgen Wittelsberger : „Wenn es am Ende 4:0 
oder 5:0 ausgegangen wäre, hätte es den Spielverlauf eigentlich exakt 
wiedergegeben. Nun gilt es am nächsten Sonntag in Herschbach 
wieder mit großem Einsatz den Gegner zu bearbeiten und wieder 
etwas Zählbares mit nach Hause zu nehmen. Die Mannschaft würde 
sich freuen, wenn zahlreiche Fans uns dort unterstützen würden !!!“ 

 Tor:     1:0 (35.) Tristan Limbach 

Aufstellung:   Waldemar Komor, Jan-Niklas Jeske (80. Manuel 
Houck), Aaron Edelmann, Tristan Limbach, Patrick Kozauer, Mecit 
Acar (75. Christian Tiefenau), Marc Varel, Oliver Fischer (66. Tim 
Brauer), Freddy Buballa, Marco Huhn, Henry Ferfers 

Jürgen Wittelsberger 

TuS Asbach – SV Rengsdorf    1:0 (1:0) 
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Nach den Erfolgen der letzten Wochen (vergessen wir mal 
Rheinbreitbach), hatten wir uns vorgenommen, auch hier zu punkten. 
Dass das nicht so einfach würde, war auch klar. Denn Herschbach hat 
eine stabile Abwehr. Doch auch das ist derzeit unsere Stärke. Das 
Torverhältnis zeigt aber auch, dass beide Mannschaften nach vorne 
ein paar Probleme haben, nämlich vor allem, den Ball ins Tor zu 
bekommen. Ein Torfestival war also nicht zu erwarten.  

Herschbach legte los wie der Teufel. Vom Anpfiff an wurde der Weg 
zum Tor gesucht. Doch heute blieb unsere Abwehr konzentriert und 
wehrte die Angriffe ab. Mit zunehmender Spieldauer hatten wir das 
Spielgeschehen im Griff und kamen zu unseren Chancen. Nach einer 
Viertelstunde dann der erste Jubel. Patrick Kozauer agierte nach der 
Devise, wenn du nicht weißt, wohin mit dem Ball, dann hau ihn einfach 
ins Tor. In der Folge hatten wir zwar noch ein paar Chancen, jedoch 
die eingangs erwähnte Schwäche trat wieder zutage.  

Die zweite Halbzeit begann dann mit einem Schock. Schon nach einer 
Minute hatten wir eine gute Tormöglichkeit, aber der Gegner machte 
mit dem Gegenangriff das Tor. Wir brauchten dann einige Zeit, um das 
Spiel zu kontrollieren, doch auch das gelang mit zunehmender 
Spieldauer immer besser. In der 60. Minute dann die Erlösung. Marc 
Varel hatte sich im Strafraum durchgesetzt und wurde kurz vor der 
Auslinie von den Beinen geholt. Der Schiri pfiff Elfmeter und Henry 
Ferfers verwandelte sicher. Eine Verbesserung des Ergebnisses 
gelang uns zwar nicht mehr, aber 3 Punkte haben uns heute auch 
gereicht.  

Tore:    Patrick Kozauer, Henry Ferfers  

Aufstellung:   Waldemar Komor, Aaron Edelmann, Tristan Limbach, 
Patrick Kozauer, Marc Varel, Oliver Fischer (80. Tim Brauer), Felix 
Zumhoff, Christian Tiefenau (70. Uli Sessenhausen), Freddy Buballa, 
Marco Huhn (85. Mecit Acar), Henry Ferfers  

Robert Winter 

TuS-Trainer Jürgen Wittelsberger:  „Wir haben wie eine 
Heimmannschaft gespielt und waren klar überlegen. Das Ergebnis ist 
zu niedrig ausgefallen.“ 

SG-Homepage:  Asbach spielte zielstrebiger nach vorne, kombinierte 
sicherer und warf sich mehr in die Zweikämpfe. Mit guten Chancen 
hätte der Gast durchaus höher führend in die Pause gehen können.... 
Asbach hatte nur wenig Mühe, den Sieg nach Hause zu bringen. 

SG Herschbach-Schenkelberg – TuS Asbach   1:2 (0:1)   
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Geburtsdatum **.**.1989 Größe in cm *** Gewicht in Kg ** 

Position Sturm Im TuS seit 2006-08 
2014 

Bisherige Stationen SG Ellingen, TuS Asbach,  
SV Güllesheim,  TuS Asbach 

LieblingsVerein Bayer Leverkusen 

LieblingsSpieler Robben 

 Aus der Jugend 
 Heimkehrer 

> Rückkehrer 
 Neuzugang 

A-Jugend 2006/07  
(Gemeinsames Früh-
stück der A-Ju. bei 
Thomas Vogt vor 
Auswärtsspiel in Trier) 

Die Zustimmung zur 
Veröffentlichung der 
Angaben sowie  der  
Fotos wurde erteilt! 

A-Jugend  2007 
Nach gewonnenem 
Relegationsspiel in 
Steiningen 
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SV Rengsdorf - SG DJK Neustadt-Fernthal 1:3 (1:0). Die 
Rengsdorfer überzeugten in der ersten Hälfte und setzten die 
Vorgaben ihres Trainers perfekt um. „Nach dem Ausgleich haben wir 
den Faden verloren“, sagte der Rengsdorfer Coach Erich Langhard. 
Matchwinner für die Gäste war der nach der Pause eingewechselte 
Torjäger Markus Wohlfahrt mit zwei Treffern.  
SG Marienhausen/Wienau - SV Maischeid 2:2 (1:0).  Der Aufsteiger 
aus Marienhausen war im ersten Spielabschnitt klar besser. „Da hätten 
wir schon mit 3:0 führen müssen“, haderte der Trainer der Gastgeber, 
Manfred Kronimus. Beim Stand von 1:0 verschoss Marienhausens 
Timo Wolfkeil einen Foulelfmeter (62.). Kronimus: „Das war der 
Knackpunkt. Zum Glück hat die Mannschaft Moral bewiesen und ist 
nach dem Rückstand zurückgekommen. Bei einer Niederlage hätte ich 
die nächsten Jahre nicht schlafen können.“  
SG Steinefrenz-Weroth/Görgeshausen - SG Ahrbach/Hei ligenroth/
Girod 1:1 (1:1).  Die Begegnung war zu Beginn von hohem Tempo 
geprägt. Im zweiten Durchgang rettete der Steinefrenzer Torhüter Nils 
Weimer seiner Mannschaft mit mehreren Paraden das Unentschieden. 
„Uns fehlten am Ende die Kraft und die spielerischen Mittel, daher 
müssen wir mit dem 1:1 zufrieden sein“, fasste der Steinefrenzer 
Vorsitzende das Geschehen zusammen.  
SG Elbert/Welschneudorf/Stahlhofen - VfB Linz II 3: 0 (0:0). Der 
Gast aus Linz verteidigte diszipliniert und hielt die Begegnung lange 
offen. „Wir waren geduldig, das hat sich ausgezahlt. Ich bin sehr 
zufrieden mit der Leistung meiner Mannschaft“, freute sich der Elberter 
Trainer Michael Diel.  
SV Rheinbreitbach - SSV Heimbach-Weis 4:1 (2:0).  Der Gastgeber 
war in der ersten Hälfte deutlich überlegen und verpasste eine höhere 
Führung. Zu Beginn des zweiten Abschnitts gab Rheinbreitbach das 
Heft aus der Hand, und der Neuling Heimbach-Weis kam prompt zum 
Anschlusstreffer. „Danach haben wir den Schalter wieder umgelegt und 
verdient gewonnen“, meinte der Rheinbreitbacher Co-Trainer Ejmen 
Celik.  
SG Feldkirchen/Hüllenberg - SG Niederbreitbach/Wald breitbach 
3:2 (3:1). Der Gastgeber Feldkirchen begann auf dem Rasenplatz in 
Hüllenberg gut und führte schnell mit 2:0. „Leider haben wir dann das 
Fußballspielen eingestellt. Die zweite Hälfte war nicht gut, da werden 
wir im Training drüber sprechen“, war SGF-Coach Dirk Schröder nur 
bedingt zufrieden.  

Daniel Korzilius (Rhein-Zeitung) 

Kreisliga  A  (02.11.) 
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Eine wechselhafte Geschichte mit viel Auf und Ab hat die 
SG Marienhausen/Wienau in den Jahren erlebt. Im Sommer 2011 stieg 
die Mannschaft aus der Kreisliga B ab und schaffte sofort im 
darauffolgenden Jahr den Wiederaufstieg. Nach einem 5.Platz gelang 
der Mannschaft nach der Saison 2013/14 sogar der Aufstieg ins 
Kreisoberhaus. Eine beeindruckende Leistung, innerhalb von drei 
Jahren zweimal aufgestiegen! 

Trotz dieser Erfolgsgeschichte blieben die SG-Verantwortlichen vor der 
laufenden Spielzeit realistisch und gaben lediglich den Klassenerhalt 
als Saisonziel aus. Derzeit liegt die Mannschaft auf dem 
Relegationsplatz und hat bisher in der Hinrunde lediglich zwei Siege 
auf dem Konto. 

Landesweit bekannt wurde die Mannschaft, da sie im Oktober an dem 
Wettbewerb „Wer war´s?“ des SWR teilnahm und dann geschlossen im 
„Flutlicht“-Studio erschien. Da das nachzuspielende Tor lange Zeit 
nicht gelang, versuchte es Trainer Kronimus persönlich – auch 
vergebens! Schließlich war es Daniel Kaiser, der das Tor von Michael 
Ballack „nachspielte“. Zu sehen bei der SWR-Mediathek unter dem 
Stichwort „Flutlicht“! 

Ergebnisse: 

1:2 Neustadt (H), 1:0 Heimbach-Weis (A), 2:2 Rheinbreitbach (H), 1:2 
Rengsdorf (A), 2:2 Herschbach (H), 1:3 Linz II (H), 1:5 Feldkirchen (A), 
1:1 Steinefrenz (H), 0:4 Elbert (A), 4:2 Ahrbach (H), 1:3 
Niederbreitbach (A), 2:2 Maischeid (H) 

Kader (in den letzten drei Meisterschaftsspielen): 
Tor: Christoph Cousin 
Abwehr: Anton Biegert, Matthias Dreser, Martin Giffels, Christopher 

Lütsch, Nadeem Rafique, Timo Wolfkeil 
Mittelfeld: Schükrü Ak, Sebastian Brathuhn, Christopher Fleck, Daniel    

Kaiser, Tim Mittermeier, Mariusz Placek, Jonas Rafique 
Angriff: Daniel Morosini, Tobias Müller, Philipp Radermacher 
Trainer: Manfred Kronimus 
Torschützen: 

Philipp Radermacher 8, Daniel Kaiser 3, Daniel Morosini 2, Mariusz 
Placek 2, Sebastian Brathuhn 1, Timo Wolfkeil 1 = 17 Tore 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: SG Marienhausen (Sonntag, 14.30 Uh r) 
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OBERLIGA   (02.11.): 
01) SAAR 05     16   34:12     37 
02) HAUENSTEIN    16   27:11     35 
03) PFEDDERSHEIM   16   26:16     31 
04) LUDWIGSHAFEN   16   36:23     28 
05) ELVERSBERG  II   16   28:24     26 
06) VÖLKLINGEN    16   26:23     26 
07) WIRGES     15   25:10     25  
08) SCHOTT  MAINZ   16     33:32     25 
09) GONSENHEIM    15   21:24     25 
10) NEUNKIRCHEN    16     27:18     24 
11) SALMROHR    16   22:21     23 
12) WIESBACH    16   35:30     22 
13) MECHTERSHEIM   16   27:26     19 
14) BURGBROHL    16   15:27     15 
15) DIEFFLEN     16   18:32     12 
16) IDAR-OBERSTEIN   16   20:36     11 
17) SAARBRÜCKEN  II   16   23:40     11 
18) BETZDORF    16     8:46 6 
 
VERBANDSLIGA  (02.11.): 
01) KARBACH     14   27:12     32 
02) TUS  KOBLENZ  II   14     26:15     31 
03) MEHRING     14   28:16     27 
04) MÜLHEIM     14   36:26     25 
05) RW  KOBLENZ    14   24:20     24 
06) MALBERG             14     22:23     23 
07) BAD  BREISIG    14   20:21     22 
08) TRIER-TARFORST   14   25:17     21 
09) MAYEN     13   22:17     19 
10) MENDIG     14   28:31     18 
11) KYLLBURG    14     21:24     18 
12) EISBACHTAL    14   20:20     17 
13) KONZ     14     23:23     15  
14) ENGERS     14   17:21     15 
15) TRIER  II     14   22:36     13 
16) MORBACH     13   15:25     12 
17) OBERWINTER    14     17:30     12    
18) SCHWEICH    14   17:33 7 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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BEZIRKSLIGA   OST (02.11.): 
 

01) WEITEFELD   12   27:13     25  
02) NEITERSEN   12   26:13     25 
03) WINDHAGEN   12   30:13     24 
04) BEROD    12   33:23     21 
05) WIRGES  II   12   17:6        20 
06) PUDERBACH   12   24:20     19 
07) ELLINGEN    11   18:15     19  
08) WISSEN    12   21:12     18 
09) WESTERBURG   12   24:16     18 
10)  OSTERSPAI   12   19:28     18     
11) HUNDSANGEN   11   22:20     16 
12) MÜSCHENBACH  12   15:19     14 
13) MONTABAUR   12   12:24     10 
14) LINZ     12   16:33     10         
15) GUCKHEIM   10     7:27 4 
16) GÜCKINGEN   12   10:39 4         
 
 
KREISLIGA   A  (02.11.): 
01) ELBERT    12   35:12     27 
02) FELDKIRCHEN   12   36:21     24 
03) RHEINBREITBACH  12   30:18     23 
04) RENGSDORF    12   17:16     21 
05) MAISCHEID   12   21:22     18 
06) NEUSTADT   11   25:18     17 
07) HEIMBACH-WEIS  12   22:28     16 
08) HERSCHBACH   12   17:17     15 
09) ASBACH    10   17:21     15 
10) AHRBACH    12   20:22     14 
11) LINZ  II    12   17:28     12 
12) MARIENHAUSEN  12   17:28     10 
13) STEINEFRENZ   11     6:17 8 
14) NIEDERBREITBACH  12   14:26 8 
 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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KREISLIGA   B   NORD  (02.11.): 
 
01) ROSSBACH   12   36:9        29 
02) OBERLAHR   11   20:10     23 
03) RHEINBROHL   11   25:11     21 
04) OBERBIEBER   11   37:25     19  
05) GÜLLESHEIM   11   28:17     19 
06) NEUSTADT  II   11   19:31     16 
07) VATANSPOR  NR  11   19:15     15 
08) VETTELSCHOSS  09   12:7        14 
09) CSV  NEUWIED   10   21:23     10 
10) ELLINGEN  II   11   18:23 9 
11) MELSBACH   10   20:26 9 
12) VFL  NEUWIED   09   10:48 6  
13) Rh ´BREITBACH  II  11     9:29 4 
 
 
KREISLIGA   C   NORD :  (02.11.): 
 
01) IRLICH    12   37:16     31 
02) WINDHAGEN  II   12   31:11     29 
03) GÜLLESHEIM  II   12   45:20     28 
04) ERPEL    12   33:21     25 
05) ATASPOR  UNKEL  12   33:21     18 
06) N ´BREITBACH  II  11   21:14     18 
07) ASBACH  II   12   25:19     18  
08) RENGSDORF  II   12   22:29     15 
09) LEUTESDORF   12   29:33     14 
10) FELDKIRCHEN  II  12   17:29     14 
11) OBERBIEBER  II   11   17:30     10 
12) LINZ  III    12   14:32     10 
13) BAD  HÖNNINGEN  12   17:41 7 
14) VETTELSCHOSS  II  12   12:37 1 
 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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Beide Mannschaften standen sich schon in der vergangenen Saison 
gegenüber – allerdings eine Klasse tiefer. Am Ende der letzten Saison 
stiegen beide Teams auf, wobei die Asbacher Reserve der 
Windhagener Zweitgarnitur den Spitzenplatz wegschnappen konnte. 
Nach sieben nicht verlorenen Spielen musste die TuS-Reserve zuletzt 
drei Niederlagen verbuchen, während der Gegner vier Siege in Folge 
verzeichnen und Asbach in der Tabelle überholen konnte. 

Damit schlüpften die Gäste in die Favoritenrolle. Erst recht, nachdem 
Asbach auf seinen Top-Stürmer Ugur Özmen und auf den 
Abwehrspieler Kai Ewens verzichten musste. Dafür standen mit Marc 
Erlebach und Christian Hoppen zwei Langzeit-Verletzte wieder zur 
Verfügung; außerdem kam erstmals der Jugendspieler Jonathan 
Buballa zum Einsatz. 

Trotz der unterschiedlichen Tendenz in den letzten Spielen begann die 
Partie sehr ausgeglichen und blieb es eigentlich während der 
gesamten Spieldauer. Es war sozusagen ein „Mittelfeldspiel“ zwischen 
den beiden Strafräumen. Allerdings probierte es der SVW öfters mit 
langen Bällen auf seine schnellen Stürmer, die aber eigentlich von der 
TuS-Abwehr gut kontrolliert wurden. Bis auf ein einziges Mal und das 
war die Schlüsselszene im ganzen Spiel! Ein TuS-Verteidiger unterlief 
einen solchen langen Ball und ein weiterer Asbacher Abwehrspieler 
konnte den SV-Stürmer auch nicht bremsen. TuS-Keeper Dennis 
Lobenstein versuchte zwar noch, den Angriff vor dem Strafraum zu 
vereiteln, doch leider vergebens: 0:1 (25.). Der weitere Spielverlauf 
gestaltete sich wie vorher: Mittelfeldgeplänkel. Beide Mannschaften 
gingen jetzt zwar aggressiver zu Werke, doch die wenigen Torchancen 
hüben wie drüben wurden nicht genutzt. So blieb es bei der knappen 
Asbacher Niederlage. 

Erwähnenswert ist die gute Leistung des sehr jungen Schiedsrichters! 

Tor:      0:1 (25.) 

Aufstellung:   Dennis Lobenstein, Lukas Dahl, Marcel Anhalt, 
Jannik Fuchs, Christian Scholke, Thomas Vogt (60. Marc Erlebach), 
Maxi Ditscheid (46. Jörg Richter), Oliver Klein, Jonathan Buballa, 
Manuel Hardt, Stefan Dahl (85. Dustin Straube) 

Christian Hoppen / Karl Meidl 

 

TuS Asbach II  - SV Windhagen II    0:1 (0:1) 
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Zwei punktgleiche Tabellennachbarn trafen in diesem Derby 
aufeinander. Aber die Tendenz war total gegensätzlich: Während die 
Gastgeber seit fünf Spieltagen ungeschlagen waren, zeigte die 
Formkurve der TuS-Reserve nach hervorragendem Saisonstart leider 
nach unten: 4 Niederlagen in Folge. Diese Serie wollte man unbedingt 
beenden. 

Daher wollte man auf dem Rasenplatz in Waldbreitbach das Spiel 
verhalten angehen. Doch schon bald wurden alle Pläne über den 
Haufen geworfen: 1:0 (6.) durch Foulelfmeter. Danach fand die 
Mannschaft überhaupt nicht ins Spiel. Fehlpässe auf dem 
ungewohnten Rasen häuften sich und es gab keinerlei gegenseitige 
Unterstützung. Die Folge waren zwei weitere Gegentore (23./38.).  

In der Pause gab es dann eine kurze, aber klare Ansage durch den 
Trainer. Asbach nahm jetzt den Kampf an und fand wieder ins Spiel. 
Leider ließ das Anschlusstor auf sich warten. Positiv war aber schon, 
dass kein weiterer Gegentreffer hingenommen werden musste. Nach 
einer Stunde Spielzeit wurden zwei neue Offensivkräfte eingewechselt. 
Sahen die Gastgeber nach 70 Minuten schon wie der sichere Sieger 
aus, kippte die Begegnung plötzlich zugunsten der Asbacher 
Mannschaft. Mit einem Doppelschlag durch Jonathan Buballa (71.) und 
Ugur Özmen (74.) war Asbach wieder im Spiel. Die 
Schlussviertelstunde war dann natürlich von Hektik bestimmt. Bereits 
in der Nachspielzeit gab es noch einen Freistoß, eigentlich weit genug 
vom SG-Tor entfernt. Doch der Ball wurde von Oliver Klein hoch in den 
Strafraum getreten und plötzlich lag die Kugel im SG-Netz. Jonathan 
Buballa hatte den Ball aus einem Spielerknäuel über die Torlinie 
bugsieren können. Grenzenloser Jubel beim TuS! 

Kommentar von TuS-Trainer Andreas Schulte : “Nach einer richtig 
schlechten Halbzeit gab es ein Donnerwetter in der Halbzeit. Ich habe 
die Spieler darauf hingewiesen, dass man mit 50% kein Spiel 
gewinnen kann. In der zweiten Halbzeit haben die Jungs dann gezeigt, 
dass sie doch können, wenn sie wollen. Am Ende war es ein 
glücklicher Punkt!“ 

Aufstellung:  Dennis Lobenstein, Marc Erlebach, Marcel Anhalt, Jannik 
Fuchs (63. Kevin Fuchs), Christian Scholke, Maxi Ditscheid (61. Dustin 
Straube), Oliver Klein, Jonathan Buballa, Manuel Hardt, Stefan Dahl, 
Ugur Özmen 

Maximilian Ditscheid / Karl Meidl 

SG Niederbreitbach/Waldbreitbach II – TuS Asbach II    3:3 (3:0) 



 

22 



 

23 

Bedingt durch die Herbstferien wurden in dem angegebenen Zeitraum 
nur wenige Spiele ausgetragen. 
 
SG-Frauen Asbach/Buchholz – FC Spich   0:2 (0:1) 
 
SV Menden III – SG-Frauen Asbach/Buchholz   2:3 (1:1) 
 Tore: Melina Monzel (2), Claudia Hoegen 
 
JSG Asbach/Buchholz B – JSG Melsbach   5:1 (3:0) 
 Tore: Niklas Salz (3), Mick Jordan Rogge, 
 Florian Wallau 
 
JSG Asbach/Buchholz C – JSG Wiedtal    0:5 (0:2) 
 
TuS Asbach D – JSG Fernthal/N/G II    4:0 (2:0) 
 Tore: Joshua Abend, Can Büyüktosun, Fabian 
 Eckloff, Eigentor 
  
Im vorgezogenen Meisterschaftsspiel gegen die Zweitvertretung der 
JSG Fernthal/Neustadt/Güllesheim kam es zu einem klaren Erfolg 
unserer Jungs. Der Gegner, der sehr defensiv agierte, machte uns das 
Spielen sehr schwer, indem er all seine Kampfkraft einsetzte. So 
dauerte es bis zur 13. Minute, bis Joshi das 1:0 erzielte. Gleich 2 
Minuten später erzielte Fabian das 2:0 und das Spiel war ab da 
eigentlich gelaufen. In der zweiten Halbzeit ging der Spielfluss durch 
viele Einwechselungen leider verloren. Can erzielte in der 32. Minute 
das 3:0 und wenig später in der 36. Minute wurde ein Schuss von 
Moritz abgefälscht und das Endergebnis von 4:0 stand fest.  

Dank dem Schiri Michael für die gute Leistung und dem Gegner für das 
faire Spiel sowie für das Entgegenkommen, das Spiel 
vorzuverlegen!!!!!  

Tore:    Joshua Abend, Fabian Eckloff, Can Büyüktosun, 
Eigentor 

Aufstellung:   Pascal Flegel (Tor), Eldar Kuduzovic, Joshua Abend, 
Can Büyüktosun, Manuel Buda, Daniel Silbernagel, Jannis Keppler, 
Louis Hoen, Fabian Eckloff, Luca Buchholz, Max Strüder, Laurin Klein, 
Moritz Kohr  

Wilfried Borens 

JUGENDERGEBNISSE    (22.10. – 04.11.) 
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Im Fußballkreis Westerwald/Wied spielen lediglich drei Mannschaften 
landesweit: SF Eisbachtal (Regionalliga), SG Wirges und SF 
Eisbachtal II (Rheinlandliga). 

Alle anderen A-Jugend-Mannschaften mussten Qualifikationsspiele 
bestreiten und wurden dann der Leistungsstärke entsprechend 
eingeteilt. Im Fußballkreis Westerwald/Wied gab es fünf 
Play-Offs-Gruppen. Die JSG Asbach/Buchholz schnitt dabei wie folgt 
ab: 

1)   SV Rheinbreitbach   8 44:3      22 
2)   VfL Oberbieber   8 22:10      16       
3)   JSG Asbach/Buchholz  8 27:18      15 
4)   JSG Haiderbach   8 12:30       4 
5)   SSV Heimbach-Weis  8   5:49       1 

Aufgrund dieser Qualifikationsspiele spielen ab sofort in der Bezirksliga 
Ost: 

FV Engers, JSG Wiedtal, SV Rheinbreitbach, JSG Güllesheim/
Neustadt/Fernthal/Ellingen und JSG Linz/Erpel. 

Die Tabellenzweiten und -dritten ermitteln ab sofort in der 
Kreis-Leistungsklasse den Kreismeister. Das sind: JK Horressen, 
JSG Augst-Hilgert, JSG Asbach/Buchholz, JSG Leuterod, 
JSG Niederelbert, JSG St.Katharinen/Windhagen/Vettelschoß, 
SG Herschbach-Schenkelberg, VfL Oberbieber und der VfL Oberlahr/
Flammersfeld. 

Da bei den Pokalspielen jeweils die klassentiefere Mannschaft 
Heimrecht hat, beginnen bei den A-Junioren erst jetzt die Pokalspiele. 
Die JSG Asbach/Buchholz muss dabei folgende Spiele bestreiten: 

VfL Oberbieber – JSG Asbach/Buchholz A (Rheinlandpokal) 

Sieger JSG Puderbach/JSG St.Katharinen  – JSG Asbach/Buchholz A 
(Kreispokal) 

Weitere Rheinlandpokal-Spiele der Asbacher Mannschaften: 

SSV Weyerbusch – JSG Asbach/Buchholz C 

SC Bad Neuenahr – TuS Asbach D 

Karl Meidl 

A - Jugend -  Informationen 
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Wettbewerb 

Info vom Vorstand: Wir haben uns mit einem Video beim Wettbewerb 
der Bad Honnef AG angemeldet und brauchen viele von Euren 
Stimmen um zu punkten und vor allem um zu gewinnen. Unter dem 
Link:  

https://ssl-id1.de/vereint-gewinnt.de/videouebersicht.php  

müsst Ihr Euch unser Video ansehen (auch bei www.tusasbach.de). 
Bitte bewertet das Video unbedingt, in dem Ihr auf den Button 
„Anmelden“ klickt, der rechts oben im Bildschirm erscheint. Bis 
einschließlich 19.11. haben wir die Chance, durch viele Klicks einen 
Preis nach Asbach zu holen. Der Gewinn soll für eine Tribüne am 
neuen Sportplatz verwendet werden. Also klickt, was das Zeug hält!!!!  

Mädchenfußball 

Derzeit hat der TuS eine Frauen – und eine Mädchenmannschaft U 16. 
Eine erfahrene Trainerin im Mädchenfußball hat sich nun bereit erklärt, 
neue Mannschaften im Alter von 7 – 10  Jahren aufzubauen. Nachdem 
in den Herbstferien bei zwei Schnupper-Einheiten genügend Interesse 
gezeigt wurde, wird ab sofort regelmäßig mittwochs (17 Uhr) auf dem 
Sportplatz trainiert.  

Informationen bei Dorina Harnisch (02683/9485366). 

Sportabzeichen 

Ab sofort ist eine Abnahme der Übungen für das Sportabzeichen nur 
noch nach telefonischer Rücksprache möglich. 

Ansprechpartner: Sepp Buchholz (02683/43757) 

Nordic Walking Kurse  

Treffpunkt: Mittwoch um 8.30 Uhr am Parkplatz am Strandbad 

6 Einheiten zu je  60 – 90 Minuten: 05.11. – 17.12                                     

Kosten für alle 11 Einheiten: 

15 € für Mitglieder, 25 € für Nichtmitglieder 

Informationen bei Steffi Keen: 02683/947278 oder 0163/9159979 

DIVERSES  vom  TuS Asbach 
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Anmerkung zum DMSG-Plakat: 
Die Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft (DMSG) führt eine 
Spendenaktion durch, die auch von Seiten des TuS Asbach gerne 
unterstützt wird. Da der TuS als gemeinnütziger Verein selber keine 
Spenden übergeben darf, hat sich der Vorstand dazu entschlossen, 
diese Aktion wie folgt zu unterstützen: 
Am nächsten Wochenende (15./16.11.) werden die Zuschauer bei allen 
Heimspielen um eine Spende gebeten. Außerdem steht eine 
Spendendose am Getränkeausschank. Der Vorstand würde sich sehr 
freuen, wenn viele Zuschauer diese lobenswerte Aktion unterstützen 
würden. 
Da der TuS Asbach zu den ersten fünf Vereinen gehört, die sich für 
diese Aktion gemeldet haben, kommt am Sonntag, 16.11., eine 
Vertreterin der DMSG auf den Sportplatz und wird einen Fußball 
überreichen, der von Malu Dreyer, der Ministerpräsidentin von 
Rheinland-Pfalz, handsigniert wurde. 
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Freitag, 07.11.: 
TuS Asbach F – JSG Windhagen/V/K (17.30 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz B – JSG Vettelschoß/W/K (19 Uhr) 
TuS Asbach AH – SV Buchholz (19.30 Uhr) 
 
Samstag, 08.11.: 
JSG Neustadt – TuS Asbach E II (13 Uhr) 
TuS Asbach E I – SV Rheinbreitbach II (13 Uhr) 
JSG Bad Hönningen – TuS Asbach D II (14 Uhr) 
JSG Hüllenberg – JSG Asbach/Buchholz C (15.15 Uhr) 
 
Sonntag, 09.11.: 
SG-Frauen – SV Müllekoven (Buchholz, 10.30 Uhr) 
MSG Elkenroth – MSG-Mädchen B (Rheinlandpokal, 11 Uhr) 
TuS Asbach II – TSG Irlich (12.30 Uhr) 
TuS Asbach – SG Marienhausen (14.30 Uhr) 
 
Dienstag, 11.11.: 
SSV Weyerbusch (9) – JSG Asbach/Buchholz C 
      (Rheinlandpokal, 18.30 Uhr) 
 
Donnerstag, 13.11.: 
VfL Oberlahr – JSG Asbach/Buchholz C (Kreispokal, 18 Uhr) 
 
Samstag, 15.11.: 
TuS Asbach D II – JSG Thalhausen (11.30 Uhr) 
TuS Asbach E II – JSG Vettelschoß/W/K II (13 Uhr) 
JSG Neustadt/F II – TuS Asbach E I (13 Uhr) 
TuS Asbach D I – JSG Bad Hönningen (14 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz – SV Rheinbreitbach II (15.15 Uhr) 
SV Ellingen – MSG-Mädchen B (16.30 Uhr) 
JSG Haiderbach – JSG Asbach/Buchholz B (Wittgert, 16.30 Uhr) 
VfL Oberlahr – JSG Asbach/Buchholz A (Flammersfeld, 16.30 Uhr) 
FV Oberkassel – TuS Asbach AH (17.30 Uhr) 
 
Sonntag, 16.11.: 
TuS Asbach II – SG Feldkirchen II (13 Uhr) 
TuS Asbach – SG Feldkirchen (15 Uhr) 
 
 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 


